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Vorbereitungen im Garten
für den Winter
Nach einem sehr späten, sehr nassen, teils heissen Sommer muss
nun für den Winter vorbereitet werden. Es waren gute, wenn auch
späte Ernten; in unserem Bergklima reiften die Tomaten erst Mitte
August langsam heran. Und vor allem viel Unkraut, massenhaft
Schnecken, kleine Nacktschnecken, die zum grössten Teil vor allem
die Stangenbohnen sehr angegriffen haben.
Nach den Rartoffeln baute ich Alexandrinerklee schon für das
kommende Jahr. Jetzt werden die Beete abgeerntet. Mit der Grabgabel
tief gelockert ohne zu wenden, mit Urgesteinsmehl bestreut und mit
den Ernteabfällen und den Abfällen der Blumenstauden bedeckt.
«Porree» bleibt am Land. Die Sprossenkohlstauden setze ich im Keller

auf Erdbeete, ebenso die Roggli-Kohlrabi. Das gibt bis spät in den
Winter ein gutes Gemüse. Das Kraut wird als Sauerkraut mit etwas
Salz und Wacholderbeeren in Steintöpfen eingemacht. Die Rillen der
Töpfe werden mit Wasser angefüllt.
Heuer war eine überaus üppige Phlox-Blüte, das gibt im Spätherbst
viel klein gehäckseltes Deckmaterial. Die Buschrosen waren zum
grössten Teil abgefroren, doch treiben sie vom Boden her frisch aus.
Da müssen die jungen Triebe für den Winter gut bedeckt werden.
Das Beerenobst brachte heuer eine sehr gute Ernte. Nach dem
Herbst-Schnitt säe ich als Untergrund Winter-Wicken und decke mit
dem Laubkompost vom Frühjahr ab. Den Wiesenstücken gebe ich
nach dem letzten Schnitt noch Urgesteinsmehl. Das Laub der
Obstbäume kommt auf einen eigenen Haufen mit Gesteinsmehl bestäubt
für den nächsten Herbst.
So hoffen wir auf einen guten Winter mit Schnee. Heuer hatten wir
ohne Schnee diese starke Kälte zu bewältigen.

Lore Schöner
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